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Einkaufsbedingungen für Rohware der
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Gut Rosenkrantz

 

Trocknungskoten 

Stand 2025_Gültigkeit bis auf weiteres; Änderungen 
vorbehalten

Annahme

Fuhrwerkswaage, Probenahme & Qualitätsfeststellung erfolgt durch:

•  HGGR Neumünster, Lagerhalter o. aufnehmende Hand

Reinigungskosten & Besatzabzüge inkl. Kornbesatz & Prallungskosten bei Schädlingsbefall   

Reinigungskosten:

Besatz €/t

2,1 - 3,0 % 8,00

3,1 - 4,0 % 10,00

4,1 - 5,0 % 12,00

5,1 - 6,0 % 14,00

6,1 - 7,0 % 16,00

7,1 - 8,0 % 18,00

> 8,0 % 20,00

Besatzabzüge inkl. Kornbesatz:

Getreide, Leguminosen

Besatz Faktor

ab 2,1% 1 : 1

ab 4,1% 1 : 1,25

• Getreide nach Prallung 
ab 2,1% 1 : 1,25

ab 4,1% 1 : 1,50

Prallungskosten bei 

Schädlingsbefall: 

Maßnahme Kosten

Umfuhr nach Aufwand

Umlagerung 7 €/t

Prallung 30 €/t

LKW Waschen 100 €/LKW

Das Prallen von Dinkel im Spelz 

ist nur eingeschränkt möglich.

Faktor für Besatzabzüge: ab 4,1% Besatz greift ein Faktor von 1,25, da bei erhöhtem Besatz technisch bedingt auch immer ein Anteil 

guter Ware verloren geht. Der Besatz erhöht sich durch die Prallung (Käferentwesung) und damit auch der Faktor. Der Gesamtbesatz 
errechnet sich aus der Summe von Korn- und Schwarzbesatz.

Trocknungskosten (sofern Trocknung am Bestimmungsort möglich, sonst ggfs. Warenabweisung):

Weizen, Roggen, Dinkelkerne

Triticale, Leguminosen, Gerste

Feuchte % €/t

14,6 - 15,0% 13

15,1 - 15,5% 16

15,6 - 16,0% 20

16,1 - 16,5% 24

je 0,5%-Punkte zzgl. 6€/to

Dinkel im Spelz

Feuchte % €/t

14,1 - 14,5% 13

14,6 - 15,0% 16

15,1 - 15,5% 20

15,6 - 16,0% 24

je 0,5%-Punkte zzgl. 6€/to

Hafer

Feuchte % €/t

13,6 - 14,0 % 13

14,1 - 14,5% 16

14,6 - 15,0% 20

15,1 - 15,5% 24

je 0,5%-Punkte zzgl. 6€/to

Trocknungsschwund

Weizen, Roggen, Triticale,

Gerste, Leguminosen, Dinkelkerne

Basis 14,0 % Faktor

14,1 - 16,0 % 1 : 1,2

16,1 - 19,5 % 1 : 1,3

19,6 - 22,9 % 1 : 1,4

> 23,0 % 1 : 1,5

Dinkel im Spelz

Basis 13,5 % Faktor

13,5 - 14,5 % 1 : 1,2

14,6 - 16,0 % 1 : 1,3

16,1 - 19,5 % 1 : 1,4

19,6 - 22,9 % 1 : 1,5

> 23,0 % 1 : 1,6

Hafer

Basis 13,0 % Faktor

13,0 - 14,0% 1 : 1,2

14,1 - 15,5 % 1 : 1,3

15,6 - 19,0 % 1 : 1,4

19,1 - 22,4 % 1 : 1,5

> 22,5 % 1 : 1,6

Basis und Faktor für Trocknungsschwund: Wird der kontraktlich vereinbarte Feuchtigkeitsgehalt überschritten, muss getrocknet 

werden. Technisch bedingt, liegt die Basis (Zielwert) immer 0,5% unter dem Kontrakt-Wert. Neben dem Verlust von Wasser gibt es einen 

Verlust von festen Stoffen, wie beispielsweise Bruch oder Abrieb. Zudem ist das Hektolitergewicht von Wasser höher als beim Erntegut. 
Demzufolge greift ein Faktor. 
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Mindervergütung bei nicht eingehaltenen Parametern (Feuchtkleber, Fallzahl & Hektoliter)

Mindest-Qualitätsgrenzen

Bei Einkäufen von Landwirten handelt es sich jeweils um die vom Betrieb erzeugte Ware sofern nicht anders schriftlich vereinbart.

• Werden vereinbarte Anforderungen an Feuchtkleber (Methode ICC 137), Fallzahl und Hektoliter nicht eingehalten, 

werden nachfolgende Minderwertvergütungen vereinbart: 

Dinkel:

Wird der kontraktlich vereinbarte Feuchtkleberwert unterschritten, werden folgende Abzüge von der 

Getreidegutschrift vorgenommen: 

(Unterschreitung um 0,1-1,0% -> -10€/t), (1,1-2,0% -> -20€/t), (2,1-3,0% -> -30€/t), (3,1-4,0% -> -40€) usw.

Brotweizen:

Wird der kontraktlich vereinbarte Feuchtkleberwert unterschritten, werden folgende Abzüge von der 

Getreidegutschrift vorgenommen: 

(Unterschreitung um 0,1-1,0% -> -10€/t), (1,1-2,0% -> -20€/t), (2,1-3,0% -> -30€/t), (3,1-4,0% -> -40€) usw.

Roggen:

Wird eine Fallzahl von 320 Sec. überschritten, kann die Warenannahme nach Ermessen von Rosenkrantz verweigert 

werden oder es werden folgende Abzüge von der Getreidegutschrift vorgenommen: 

(Überschreitung um 1-10 Sec. -> -10€/t), (11-20 Sec. -> -20€/t), (21-30 Sec. -> -30€/t), (31-40 Sec. -> -40€)

Hafer: bei einem Hektolitergewicht zwischen 50,0kg/hl und 51,9kg/hl werden 10€/to in Abzug gebracht.

• Zusätzliche Aufbereitungsmaßnahmen können in Entscheidung Rosenkrantz abgezogen werden z.B. 

Trieurreiniung, Prallung, weiterer Reinigungslauf, Kühlung.

• Bei notwendiger getrennter Lagerung aufgrund von Warenmängeln werden dem Lieferanten zusätzlich entstehende 

Kosten in Rechnung gestellt.

• Gut Rosenkrantz behält sich die Annahmeverweigerung vor, wenn die Ware nicht der folgenden Mindest-Qualitätsgrenzen 

entspricht:

Dinkel: mind. 26% Feuchtkleber

Brotroggen: min. 120 Sec. und max. 320 Sec. Fallzahl

Hafer: mind. 50 kg/hl

Brotweizen: mind. 22% Feuchtkleber

Abweichend von den Einheitsbedingungen im Deutschen Getreidehandel erfolgt die maßgebliche Gewichtsfeststellung, 
Probenahme und Qualitätsfeststellung je LKW am Empfangsort (nicht am Erfüllungsort).
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